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SUPPORTERVEREINIGUNG HC GRÜN-WEISS EFFRETIKON 
 
 

P R O T O K O L L 
 
 

HAUPTVERSAMMLUNG VOM 28. SEPTEMBER 2012 
RESTAURANT FRIEDEN, ILLNAU 

 
 
Anwesend: Armin Böni, Martin Fatzer, Ernst Frei, Jürg Furrer, Markus Herzog, Hans Maurer, 

Monika Wüthrich, Enrico Wyss (Viktor Mayer nimmt nur am vorgängigen Apéro 
und am anschliessenden Essen teil) 

Vorsitz: Hans Maurer 
Protokoll: Martin Fatzer 

Entschuldigt: Hansjürg Conrad, Marco Conrad, Marcel Fleischli, Konrad Gull, Georg Huber, 
Thomas Maurer, Eric Mayer, Max Städeli, Peter Vollenweider, Andreas Widmer 

Gäste: Dennis Rohner (Entschuldigt) 
 
 

1. Begrüssung 

Trotz rekordtiefer Beteiligung beanspruchte das Bestellen für das an die Versammlung anschlies-
sende Essen etwas mehr Zeit als üblich, da das Menu-Angebot drastisch eingeschränkt wurde, 
was zu einigen Irritationen und Diskussionen führte. Deshalb konnte Präsident Hans Maurer erst 
um 19.17h die Anwesenden begrüssen und die Sitzung eröffnen. 

Die Einladung mit der Traktandenliste wurde den Mitgliedern statutengemäss einen Monat vor der 
Versammlung zugestellt. Da gem. Statuten jede frist- und formgerecht einberufene HV beschluss-
fähig ist, konstatiert der Präsident Beschlussfähigkeit der Versammlung. 

Anträge zuhanden der Versammlung sind vorgängig keine eingegangen. Da auch von den anwe-
senden Mitgliedern niemand einen Änderungsantrag stellt, wird die Versammlung gem. Traktan-
denliste abgehalten. 

Bei nur 8 an der Versammlung teilnehmenden Supportern wird auf die Wahl eines Stimmenzählers 
verzichtet. 
 

2. Protokoll der Hauptversammlung vom 30.09.11 

Der Aktuar Martin Fatzer hat in verdankenswerter Weise in einem ausführlichen Protokoll einmal 
mehr über die Geschehnisse der letzten HV berichtet. Das Protokoll wurde allen Mitgliedern zuge-
stellt und konnte ausserdem im Internet eingesehen werden. Da weder Korrekturen noch Ergän-
zungen gewünscht werden und das Protokoll auch sonst zu keinen Diskussionen Anlass gibt, wird 
dieses in der Folge stillschweigend und somit einstimmig genehmigt. 
 

3. Jahresbericht des Präsidenten 

Auch im vergangenen Vereinsjahr musste sich der Vorstand zu keiner einzigen Sitzung zusam-
menfinden. Alle anstehenden Aktivitäten und Geschäfte konnten auf bilateralem Weg erledigt wer-
den. 

Geplant waren inkl. der Hauptversammlung wiederum 10 Anlässe. Ausser dem Skitag und dem 
Wander-Weekend konnten alle Anlässe plangemäss durchgeführt werden. 

a
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Folgende Anlässe haben nebst der HV stattgefunden: 
• Matchbesuch Saison 2011/12 im Eselriet, mit einem Sieg für Grün-Weiss. 
• Fondueplausch im Restaurant Frieden, mit sehr guter Beteiligung. 
• Faustballturnier im Wattschulhaus, mit ansprechender Rangierung. 
• Supporterreise nach Badenweiler, mit grossem Anklang. 
• Besichtigung der Bauarena in Volketswil, organisiert von Max Städeli. 
• Kegel-Abend im Restaurant Rössli, mit enttäuschender Beteiligung. 
• Matchbesuch Saison 2012/13 im Eselriet, mit erneutem Sieg für Grün-Weiss. 

Vor allem die für die nicht zustande gekommene Supporterreise nach Bangkok von Martin Fatzer 
organisierte Ersatzvariante entpuppte sich als absolutes Highlight des Vereinsjahres. Zum zweiten 
Mal führte die Reise nach Badenweiler in den Schwarzwald. 3 von insgesamt 10 Teilnehmern 
nahmen die Anreise in einem zweitägigen Effort diesmal sogar per Bike auf sich! Alle sportlichen 
und regenerierenden Bedürfnisse der Teilnehmer, wie z.B. Biken, Wandern, Töffausflüge, Tennis, 
Wellness und Relaxen, waren abgedeckt. Ausserdem war durch die ausgezeichnete Verpflegung 
im Hotel auch für das kulinarische Wohl der Teilnehmer gesorgt. Und das italienische Schuhge-
schäft in Badenweiler durfte sich auch dieses Jahr über manchen Einkauf eines Teilnehmers er-
freuen. Eine erneut rundum tolle Sache! 

Bei der Besichtigung der Bauarena in Volketswil konnten die Teilnehmer einige sehr interessante 
Stunden verbringen. Die teilnehmenden Supporter bekamen bei einem von Max sach- und fach-
kundig geführten Rundgang einen Eindruck davon, wie breit das Angebot der Bauarena mittlerwei-
le gefächert ist. Zudem wurden die Teilnehmer von der Firma Richner auch noch üppig mit Speis 
und Trank versorgt. 

Der Präsident bedankt er sich bei seinen beiden Vorstandskollegen für die problemlose Zusam-
menarbeit im vergangenen Vereinsjahr sowie bei allen anderen Supportern die mitgeholfen oder 
mitgemacht haben. 

Da keine Diskussion über den Jahresbericht gewünscht und auch keine weiteren Anmerkungen 
vorgebracht werden, wird dieser dem Präsidenten mit Applaus verdankt. 
 

4. Jahresrechnung 

Armin Böni erläutert die Jahresrechnung 2011/12: 
• Die Ausgaben beliefen sich auf CHF 7'396.20 (CHF 4'000.– Fixbetrag Stammverein, 

CHF 980.– Kostenbeteiligung Fitness-Abos, CHF 882.– Konsumation HV 2011, CHF 1'444.20 
Fondueplausch, CHF 90.– Versandspesen Kassier). 

• Auf der Einnahmenseite sind CHF 7'050.– an Mitgliederbeiträgen zu verzeichnen (Thomas 
Maurer hat seinen Jahresbeitrag bereits vor zwei Jahren beglichen, Konrad Gull hat seinen um 
CHF 50.– aufgerundet). 

• Abzüglich der Kontoabschluss-Spesen per 31.12.11 von CHF 0.65 ergibt dies per 31.08.12 ei-
ne Vermögensabnahme von CHF 21'330.– auf CHF 20'983.15. 

Da die Rechnungsrevisoren Peter Vollenweider und Max Städeli einmal mehr durch Abwesenheit 
glänzen, verliest der Präsident den schriftlich vorliegenden Bericht vom 13.09.12. Gem. diesem 
wurde die Rechnung einer eingehenden Überprüfung unterzogen, und da keine Mängel festgestellt 
wurden, beantragen die Revisoren dem Kassier und dem Vorstand Décharge zu erteilen. 

Die Jahresrechnung wird in der Folge einstimmig abgenommen und dem Kassier verdankt. 
 

5. Finanzielles 

Gem. Beschluss anlässlich der HV vom 26.09.08 wird dem Stammverein jährlich ein Pauschalbe-
trag von CHF 4'000.– überwiesen. Es wird einstimmig beschlossen, den Betrag in dieser Höhe zu 
belassen. 

Bis dato sind keine weiteren Subventionsanträge seitens des Stammvereins eingegangen. 
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6. Festlegung des Jahresbeitrages 

Der Präsident schlägt vor, den Jahresbeitrag unverändert bei CHF 250.– zu belassen. 

Es erfolgt eine Diskussion über den Sinn des Vermögens der Supportervereinigung. Zusammen-
gefasst kann festgehalten werden, dass der Stammverein löblicherweise sein Budget sehr gut im 
Griff hat, es in der momentanen Situation (3.-Liga-Handball) wenig Sinn macht, mehr Geld in den 
Verein einzuschiessen, und die Hoffnung besteht, dass es irgendwann wieder Richtung 1. Liga 
aufwärts geht, sodass das vorhandene Vermögen besser dereinst in den Verein investiert wird. 

In der Folge wird der Beibehaltung des bisherigen Jahresbeitrages zugestimmt. 
 

7. Wahl des Vorstandes 

Im Vorstand gibt es den Rücktritt von Martin Fatzer zu vermelden. Er wurde im September 1999 
als Aktuar in den Vorstand gewählt, als Nachfolger des jetzigen Präsidenten, welcher damals sei-
nen Vorgänger ablöste. In den vergangenen 13 Jahren hat er nicht nur das Protokoll geführt und 
das Mitgliederverzeichnis à jour gehalten, sondern sich auch sehr aktiv am Vereinsleben beteiligt 
und fast keinen Anlass der Supportervereinigung verpasst. Auch als Organisator verschiedener 
Anlässe ist er in Erscheinung getreten und hat sich tatkräftig für die Belange der Vereinigung ein-
gesetzt. 
Der Präsident bedankt sich für dieses grosse und unermüdliche Engagement mit einem Weinge-
schenk, überbracht in der legendären Bangkok-2002-Tasche. Die Versammlung quittiert dies mit 
Applaus. 
Der Schreibende bedankt sich beim Präsidenten und betont, dass er auch zukünftig und ausser-
halb des Vorstandes gewillt ist, weiterhin Anlässe der Supportervereinigung zu organisieren. Im 
Hinblick auf seine Nachfolgeregelung als Aktuar streicht er für allfällig Interessierte heraus, dass 
das Amt selber mit keinem grösseren Arbeitsaufwand verbunden ist. 

Angesprochen auf eine mögliche Nachfolge zeigt sich Monika Wüthrich nicht abgeneigt, diese zu 
übernehmen, worauf sie prompt und mit grossem Applaus in das ehrenvolle Amt gewählt wird. 

Für das Amt des Kassiers hat sich Armin Böni für ein weiteres Jahr zur Verfügung gestellt. Da sei-
ne Kassenführung unbestritten ist, er selber als unbestechlich gilt, und seine Jahresrechnungen 
bisher auch immer anstandslos abgenommen wurden, wird er oppositionslos wiedergewählt. 

Auch der altbewährte Präsident Hans Maurer (im Vorstand seit 1995, Präsident seit 1999) wird mit 
Applaus für ein weiteres Jahr in sein Amt gezwungen. 
 

8. Wahl der Rechnungsrevisoren 

Max Städeli ist letztes Jahr für zwei Jahre wiedergewählt worden, hingegen läuft die Amtsdauer 
von Peter Vollenweider als Rechnungsrevisor dieses Jahr aus. Da die Supportervereinigung auch 
für diese Funktion keine Amtszeitbeschränkung kennt, schlägt der Präsident vor, Pedro in absentia 
für zwei weitere Jahre das Vertrauen zu schenken. Die Versammlung folgt diesem Vorschlag ein-
stimmig. 
 

9. Mitgliederbewegung 

Dieses Jahr gibt es in der Person von Rolf Zbinden wieder einmal einen Austritt aus der Suppor-
tervereinigung zu verzeichnen. 

Durch den Eintritt von Dennis Rohner (welcher sich leider kurzfristig für eine Teilnahme an der 
Versammlung abmelden musste), verbleibt der Mitgliederbestand bei 29 Personen bzw. Firmen. 
 
Von Dennis wurde Stefano Musso (ebenfalls ein früherer Grün-Weisser) als Interessent für eine 
Mitgliedschaft gemeldet. Der Präsident wird sich mit Stefano in Verbindung setzen und ihn für die 
nächstjährige Versammlung einladen. 
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10. Aktivitäten 

Der Vorstand hat im Hinblick auf die HV ein provisorisches Jahresprogramm zusammengestellt. 
Der Skitag wird mangels Interesse definitiv nicht mehr ins Programm aufgenommen. Selbstver-
ständlich ist es auch möglich, spontan unter dem Jahr einen zusätzlichen Anlass zu organisieren. 

Folgende Anlässe werden für das Jahresprogramm 2012/13 zur Diskussion gestellt: 
• März 2013 / Fondueplausch mit der 1. Mannschaft (Ort noch offen, genaues Datum muss mit 

Andreas Widmer noch festgelegt werden) 
� Organisator: Vorstand Supportervereinigung 

• So. 17.03.13 / Teilnahme am Faustballturnier des TV Effretikon 
� Organisator: Peter Vollenweider 

• Sa. 27.04. - Mi. 01.05.13 oder Mi. 01. - So. 05.05.13 / Supporterreise ins Eisacktal im Südtirol 
� Organisatoren: Max Städeli und Martin Fatzer 

• Fr. 14.06.13 / Go-Kart-Abend inkl. Essen im Restaurant Outback Lodge / Winterthur 
� Organisator: Martin Fatzer 

• Ende Aug./Anfang Sept. 2013 / Wander- oder Bike-Weekend 
� Organisator: Enrico Wyss 

• Sept. 2013 / Supporter-Apéro mit Matchbesuch im Eselriet (1. Heimspiel der Saison 2013/14) 
� Organisator: Marco Conrad 

• Fr. 27.09.13 / Hauptversammlung 2013 (Ort noch offen) 

Auf Anregung aus der Versammlung sollen folgende beiden Anlässe zusätzlich ins Jahrespro-
gramm aufgenommen werden: 
• Dez. 2012 oder Jan. 2013 / Besuch eines Eishockey-Spiels der ZSC Lions im Hallenstadion 

� Organisator: Ernst Frei 
• Do. 14.02.13 / Besuch des Champions-League-Spiels Kadetten Schaffhausen - Füchse Berlin 

� Organisator: Markus Herzog 

Das definitive Jahresprogramm wird den Mitgliedern zusammen mit diesem Protokoll zugestellt 
und ausserdem im Internet unter www.gruen-weiss.ch veröffentlicht. 
 

11. Rückblick / Vorschau GWE 

Mit Befremden wird konstatiert, dass kein einziges Vorstandsmitglied des Stammvereins anwe-
send ist. Bei einer Subvention von immerhin CHF 5‘000.– im vergangenen Vereinsjahr, wäre dies 
wohl angebracht gewesen… 

Aus diesem Grund können diesmal keine Internas aus dem Verein protokolliert werden. Einzig die 
Tatsache, dass die 1. Mannschaft von den ersten 4 Spielen 3 verloren hat ist bekannt, und stimmt 
ebenfalls sehr bedenklich. 
 

12. Verschiedenes 

Der Präsident weist darauf hin, dass die Spieldaten der 1. Mannschaft wie immer auf der Homepa-
ge von Grün-Weiss Effretikon ersichtlich sind. 

Ernst Frei informiert, dass er neu OK-Präsident des Kyburglaufs ist und sich über jede Teilnahme 
an der diesjährigen Veranstaltung vom Sa. 10. November freuen würde. 

Der Präsident schliesst die Versammlung nach ziemlich genau einer Stunde um 20.18h, worauf 
zum gemütlichen Teil inkl. Supporteressen ins Vollenweider-Stübli disloziert wird. 
 
 
Effretikon, im Oktober 2012 Für das Protokoll: 
 
 
 
Eingesehen: (Martin Fatzer) 


